
BRIEF AUGUST & SEPTEMBER 2017

Liebe Gemeindeglieder, 

der Kreis schließt sich. Am 01. Oktober 1999 habe ich eine neue 
Heimat in Ulm gefunden und das geschäftsführende Pfarramt un-
serer Gemeinde übernommen. Am 01. Oktober 2017 werde ich im 
Gottesdienst verabschiedet, weil ich die gesetzliche Altersgrenze 
erreicht habe.

Damals - in meinem ersten Beitrag für den Gemeindebrief - habe 
ich das Folgende geschrieben:

„Jetzt also kehre ich aus einem Funktionspfarramt in die Ge-
meindearbeit zurück und bin sehr froh und dankbar, dass mich 
der Kirchengemeinderat gewählt hat. Das war eine beglückende 
Erfahrung, weil damit für uns auch als Familie eine Zeit der 
Heimatlosigkeit zu Ende gegangen ist. Das ist natürlich auch ein 
großer Vertrauensvorschuss, dem ich hoffentlich gerecht werden 
kann. 

Ich komme natürlich erst einmal als der, der ich bin, mit meinen 
Stärken und mit meinen Schwächen, und ich bitte Sie, mich 
so anzunehmen und aufzunehmen. Ich komme als einer, der 
versuchen will, zu hören und zuzuhören, Fragen zu stellen und 
Antworten zu geben. Und ich komme als einer, der mit Ihnen 
zusammen ein fröhliches und für alle hilfreiches Gemeindeleben 
gestalten will.

Wichtig dabei sind mir zwei Fragen, auf die wir immer wieder 
und gerade heute neue und tragfähige Antworten finden müssen. 
Es sind die Fragen Was ist der Mensch? Und: Was heißt Leben? 
Vielleicht sind es die beiden wichtigsten Fragen überhaupt.“

Ob ich dem gerecht geworden bin, mögen andere beurteilen, 
wenn es denn überhaupt beurteilt werden muss. Für mich weiß 
ich, dass ich an der genau richtigen Stelle für das war, was mich 
ausmacht und was mir wichtig ist, auch weil diese Stelle ein 
hohes Maß an gestalterischer, geistlicher und geistiger Freiheit 
geboten hat.

Ich gehe also mit großer Dankbarkeit für alle Begegnung, von der 
ich selbst viel zurückbekommen habe. Und ich gehe mit großer 
Dankbarkeit für alle Begleitung durch die, die sich in unserer 
Gemeinde engagieren und sich für sie einsetzen.

Ich gehe allerdings nicht in den Ruhestand, sondern nehme eine 
letzte Aufgabe an. Ende des Jahres stellt mich die Evangelische 
Kirche in Österreich an, und ich werde Pfarrer für die beiden 
Kirchengemeinden Zell am See und Gastein. Das wird eine ganz 
andere als unsere volkskirchliche Situation sein, weil die dorti-
gen Gemeindeglieder in der Diaspora und in einem Umkreis von 
90 Kilometern leben. Aber sie leben in einer traumhaft schönen 
Gegend und in den Bergen, die ich so sehr mag.

Jetzt aber freue ich mich auf die letzten Wochen hier, und  
ich freue mich, wenn wir am 01. Oktober einen letzten schönen 
Gottesdienst feiern können.

Lassen Sie mich noch einen Gedanken aus meiner Predigt vom 
06. April 2014 zu einem Gedicht von Hilde Domin weitergeben:

„Gott zeigt auf uns und sagt: 

Ecce homo. - Seht den Menschen mit seinen Wundmalen, den 
Katastrophen seiner Geschichte, den großen und den ganz 
persönlichen. Seht ihn, wie ich ihn hindurchgeführt habe, immer 
versehrter und immer heiler. Mit Wunden geschlagen, versehrt 
und doch nicht ohne Hoffnung. Wann wird er endlich zu sich 
selber finden? Wann wird er endlich bei sich ankommen? 

Wann immer es sein wird. Eins dürfen wir wissen: Gott ist bei uns 
angekommen. Im Kreuz hat er sich geerdet. Im Kreuz ist er bei 
seinen Menschen angekommen, damit sie und wir leben können - 
versehrt und doch heil.“ 

Seien Sie behütet. Ihr

Nach 18 prägenden und fruchtbaren Jahren 
als geschäftsführender Pfarrer 

der Pauluskirchengemeinde Ulm verabschieden wir

Pfarrer Rolf Engelhardt

Wir laden Sie herzlich zum Gottesdienst mit anschließendem Empfang 
in der Pauluskirche Ulm, Frauenstraße 110 ein:

Sonntag, 01. Oktober 2017, 10:00 Uhr 

Adelbert Schloz-Dürr
(Pfarrer)

Holger Schöniger
 (2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats)

E I N L A D U N G



GOT TESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr,
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

Sommerpredigtreihe 2017 
„Keine Fahrt ins Blaue – Kirche wohin?“

06.08. - auch FamilienSonntag 
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Luik): 
„Rafting mit Jesus“; 
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Schloz-Dürr); 
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold); 
Landeskirchliche Kollekte für Diakonie und Entwicklung 
anschließend Kirchencafé

13.08. Predigtgottesdienst (Bleil):„Kirche für andere“;  
Heiliges Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);  
Kollekte für Freizeitheim Ruhetal

20.08. Predigtgottesdienst (Klitzner): 
„Alles wird gut - irgendwann“; 
Kollekte für Aktion Sühnezeichen

27.08. Predigtgottesdienst (Grapke): 
„Die Triebkraft Hoffnung“; 
Kollekte für die Betreuung ausländischer Kinder

03.09. - auch FamilienSonntag  
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt):  
„Treue und Verrat“; 
im Gemeinderaum: Krabbel- und Kindergottesdienst  
(Prinz-Kanold); Landeskirchliche Kollekte für Oekumene  
und Auslandsarbeit; 
anschließend Kirchencafé

10.09. Predigtgottesdienst (Engelhardt), Heiliges Abendmahl 
(Einzelkelch und Saft); Kollekte für die Weltmission

17.09. Festlicher Gottesdienst (Schloz-Dürr) zur Eröffnung  
der Ausstellung „Mit der Religion kann man nicht malen.“ -  
Kunst ist Religion;  
Kollekte für unsere eigene Kirchengemeinde; 
11:15 Matinee „Der Gekreuzigte - Einführung in das Schaffen 
Hölzels und die ihm gewidmete Ausstellung“

24.09. - Erntedankfest 
Familiengottesdienst (Schloz-Dürr) zum Thema  
„Das Kreuz als Lebensbaum“; 
Kollekte für weltweite Hungerhilfe; 
11:15 Kleine kunsthistorische Führung durch die Ausstellung

01.10. - auch FamilienSonntag 
Festlicher Gottesdienst (Engelhardt / Schloz-Dürr)  
mit Verabschiedung von Pfarrer Rolf Engelhardt;  
mit dem Posaunenchor und Siyou Isabell;  
Kollekte für unsere eigene Gemeinde 
anschließend Empfang

Taizé-Abendgebet� 
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 06.08. und 10.09., 12:00 Uhr 
Eritreisch, 27.08. und 24.09., 11:00 Uhr

Klinik am Michelsberg 
06.08. 10:30 Uhr Katholisch 12.08., 18:30 Uhr Ehni 
20.08. 10:30 Uhr Katholisch 26.08., 18:30 Uhr Knabbe 
03.09. 10:30 Uhr Katholisch 09.09., 18:30 Uhr N.N. 
17.09. 10:30 Uhr Katholisch 23.09., 18:30 Uhr N.N. 

Curanum, dienstags, 16:30 Uhr� 
08.08. Paulusgemeinde 22.08. Georgsgemeinde  
05.09. Paulusgemeinde 19.09. Georgsgemeinde

Sommerpredigtreihe 2017 
Keine Fahrt ins Blaue - Kirche wohin? 

500 Jahre Reformation – das ist auch Anlass, darüber nachzu-
denken, wohin die weitere Reise der Kirche (nicht nur der evange-
lischen, sondern aller Konfessionen) gehen soll. Eine „Fahrt  
ins Blaue“ wird es nicht werden. Die Herausforderungen werden 
nicht kleiner. Manche fragen: Wozu braucht man Kirche in unserer 
modernen Welt? Und mancher säkulare Zeitgenosse mag denken:  
Man braucht sie gar nicht, ich jedenfalls nicht! 

Vor allem wird der Weg der Kirche deshalb keine „Fahrt ins 
Blaue“, weil sie einen Auftrag und ein Ziel von Gott hat: Sie soll 
seine Liebe durch ihre Taten und Worte in der Welt verwirklichen. 

Konzert zum Reformationsgedenken 
Samstag, 21. Oktober 2017, 19:00 Uhr, Pauluskirche Ulm 

Johann Sebastian Bach: VIOLINKONZERT, A-MOLL, BWV 1041 
Timo Handschuh: ZWEI LIEDER FÜR SOPRAN UND STREICHER 
Johann Sebastian Bach: VIOLINKONZERT, E-DUR, BWV 1042 
Timo Handschuh: MESSA SUBLIME AMORE 
Johann Sebastian Bach: DOPPELKONZERT, D-MOLL, BWV 1043 
Timo Handschuh: AARONS SEGEN
Solistin: Maria Rosendorfsky
Dirigent: Timo Handschuh 
Motettenchor der Münsterkantorei
Das Philharmonische Orchester der Stadt Ulm

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr� 
01.08. Georgsgemeinde 08.08. Paulusgemeinde 
15.08. Georgsgemeinde 22.08. Paulusgemeinde  
29.08. Georgsgemeinde 05.09. Paulusgemeinde 
12.09. Georgsgemeinde 19.09. Paulusgemeinde 
26.09. Georgsgemeinde

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr 
01.08. Paulusgemeinde 08.08. Wengengemeinde 
15.08. Paulusgemeinde 22.08. Wengengemeinde  
29.08. Paulusgemeinde 05.09. Wengengemeinde 
12.09. Paulusgemeinde 19.09. Wengengemeinde 
26.09. Paulusgemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

Orgelkonzert 
Mittwoch, 02. August 2017, 19:00 Uhr 

Dies ist das letzte Konzert in der Reihe der diesjährigen Orgelkon-
zerte.

Professor Sefan Engels aus Dallas / Texas, USA spielt ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Georg Friedrich Händel, Robert Schumann, Max Reger und 
Sigfrid Karg-Elert.

Engels ist einer der renommiertesten Organisten weltweit und der 
erste und bislang einzige Organist, der das gesamte Orgelwerk 
Sigfrid Karg-Elerts auf 15 CDs eingespielt hat.

Bei diesem Konzert kann auch die jüngst erschienene CD erwor-
ben werden, die Engels an der Paulusorgel mit Werken von Sigfrid 
Karg-Elert aufgenommen hat.



„Mit Religion kann man nicht malen“ -  
Adolf Hölzel in Ulm 
15. September 2017 bis 07. Januar 2018

Museum Ulm und Pauluskirche Ulm 
Eröffnung im Museum: 15.09.2017, 19:00 Uhr 
Eröffnung in der Pauluskirche: 17.09.2017, 10:00 Uhr

Die Ausstellung ist ein gemeinsames Projekt des Museums Ulm 
und der Evangelischen Pauluskirchengemeinde in Kooperation 
mit dem Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidi-
um Stuttgart, der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart und der Adolf-Hölzel-Stiftung, ebenfalls in Stuttgart. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das einzige eigenhändig von 
Adolf Hölzel gemalte Wandbild in der Pauluskirche.

Die auf zwei Standorte verteilte Ausstellung wird neben kunsthis-
torischen und werkimmanenten Fragestellungen auch Einblicke 
in die Überschneidung, ja „Überkreuzungen“ von Architektur, 
Bildender Kunst, Kunsttechnologie und Theologie geben und ver-
steht sich als ein Beitrag zum Reformationsjahr 2017 unter dem 
Oekumenischen Motto: „Christus im Bild“. 

Wir von der Paulusgemeinde haben uns im Vorfeld für das Jahres-
motto: “Der Gekreuzigte Gott“ entschieden, um einen theologi-
schen Schwerpunkt der reformatorischen Anliegen aufzugreifen. 
Dieses Motto ist gleichsam der Rahmen für die intensive inter-
disziplinäre Beschäftigung mit dem herausragenden Wandbild 
Hölzels in unserer ehemaligen Garnisons- und jetzigen Gemeinde- 
und Kulturkirche. 

Dabei wird die Doppelausstellung Hölzels Bild „Der Gekreuzigte“ 
auch in seinem ursprünglichen architektonischen Kontext würdi-
gen und vielfältige Aspekte der von Theodor Fischer 1908 - 1910 
in einem eigenwilligen Stil zwischen Historismus und Moderne 
erbauten Kirche in einer Eisenbetonkonstruktion aufzeigen. Die 
Geschichte der Veränderung von Raum und Ausstattung unter 
denkmalpflegerischen Aspekten wird anhand der Visualisierung 
von einstigem und heutigem Zustand dargelegt. 

Der Horizont von Hölzels künstlerischem Schaffen, auch im 
Hinblick auf seine Schriften zur Farbtheorie wird vor allem im Mu-
seum repräsentativ gezeigt werden. Dies in der Hoffnung, neue 
und für den künftigen,  ggf. auch gestalterischen, Umgang mit 
dem Wandbild und der Altarapsis wegweisende Zusammenhänge 
aufzuweisen. 

Begleitende Veranstaltungen:

Freitag, 15.09.2017, 19:00 Uhr  
Eröffnung der Ausstellung im Museum Ulm

Samstag, 16.09.2017, 19:00 Uhr und 21:30 Uhr  
Kulturnacht - Konzert und Führung durch die Ausstellung

Sonntag, 17.09.2017, 10:00 Uhr 
Festlicher Gottesdienst - „Kunst ist Religion“

Sonntag, 17.09.2017, 11:15 Uhr 
Matinee - „Der Gekreuzigte“

Sonntag, 24.09.2017, 10:00 Uhr  
Familiengottesdienst - „Das Kreuz als Lebensbaum“

Sonntag, 24.09.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 08.10.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst - „Paulus und das Kreuz“

Sonntag, 08.10.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 15.10.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst - „Die Gestalt des Kreuzes“

Sonntag, 15.10.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 22.10.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst -  
„Das Kreuz und der Albtraum vom toten Gott“

Sonntag, 22.10.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 29.10.2017, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Offener Kanzel -  
„Leben mit einem überdimensionalen Kruzifix“

Sonntag, 29.10.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 05.11.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst - „Luther und das Kreuz“

Sonntag, 05.11.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 12.11.2017, 10:00 Uhr 
Gottesdienst zum LiteraturSonntag - „Ekstase und Entsetzen“

Sonntag, 12.11.2017, 11:15 Uhr  
Matinee - „Das himmlische Feuer: Christus und Dionysos“

Sonntag, 10.12.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst - „Christus spricht: Ich bin die Tür“

Sonntag, 10.12.2017, 11:15 Uhr  
Matinee - „Adolf Hölzel und Theodor Fischer“

Bild: Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg

MONATSSPRUCH IM AUGUST
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum  
heutigen Tag und stehe nun hier und bin 
sein Zeuge bei Klein und Groß.“ 

Apostelgeschichte 26, 22



Kinder und Jugend 
Kindergottesdienst bei Paulus: 
06.08. und 03.09., 10:00 Uhr, Gemeinderaum 
Kindergottesdienst bei Sankt Georg: 
10.09., 10:30 Uhr, Unterkirche 
Kindergottesdienst im Haus der Begegnung: 
17.09., 10:00 Uhr

Weitere Gruppen 
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei 
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum 
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  
Café Schorsch, Sankt Georg 
Nachmittag der Älteren 17.08., 14:30 Uhr:   
Altenplätzle - Es ist Sommer 
Ausflug der Älteren 21.09., 08:00 Uhr: Benediktinerabtei 
Scheyern und Donauwörth 
Kirchengemeinderat, Dienstag, 19.09., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik 
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE

GRUPPEN DER  
GEMEINDE

UNSER AK TUELLER SCHULDENTURM
Wir müssen aus eigener Kraft  
aufbringen: 
€ 277.119,13
Davon haben wir bis Ende Juni 
2017 aufgebracht:  
€ 268.989,13
Seit Anfang Juli 2017 sind an  
Spenden eingegangen:� 
€ 250,00
Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen: 
€ 7.880,00
Spendenkonto:� 
IBAN: DE61 6305 0000 0000 0121 60� 
BIC: SOLADES1ULM

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 - 14
Fax: 0731 / 37 99 45 - 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

02.08.2017, 19:00 Uhr, Orgelkonzert 
mit Professor Stefan Engels

15.09.2017 bis 07.01.2018, Ausstellung - 
„Mit Religion kann man nicht malen“- Adolf Hölzel in Ulm

15.09.2017, 19:00 Uhr, Eröffnung der Ausstellung  
im Museum Ulm

16.09.2017, 20:00 Uhr und 21:30 Uhr, Kulturnacht -  
Konzert und Führung durch die Ausstellung

17.09.2017, 10:00 Uhr, Festlicher Gottesdienst -  
„Kunst ist Religion“

17.09.2017, 11:15 Uhr, Matinee - „Der Gekreuzigte“

24.09.2017, 10:00 Uhr, Familiengottesdienst -  
„Das Kreuz als Lebensbaum“

24.09.2017, 11:15 Uhr, Kleine historische Führung 

08.10.2017, 10:00 Uhr, Predigtgottesdienst -  
„Paulus und das Kreuz“

08.10.2017, 11:15 Uhr, Kleine historische Führung 

PaulusKultur

Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes
erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

AK TUELLES

Die Worte der Gemeinde zum Abschied von Pfarrer  
Rolf Engelhardt erscheinen im Gemeindebrief vom Oktober 2017.

Inzwischen müssten alle Jugendlichen, die das entsprechende 
Alter für die Konfirmandenzeit 2017 / 2018 erreicht haben, eine 
entsprechende Einladung bekommen haben. Wo dies nicht der 
Fall ist, melden Sie sich bitte im geschäftsführenden Pfarramt.

Seit dem Jahr 2005 hat Frau Uschi Schäfer in großer Treue un-
seren Gemeindebrief ausgetragen. Wir danken ihr auch an dieser 
Stelle für diesen wichtigen Dienst. Gleichzeitig suchen wir eine 
Nachfolgerin / einen Nachfolger für Teile der Wielandstraße, An 
der Baindt und Blumenstraße. Wenn Sie gerne spazieren gehen 
und dabei etwas Sinnvolles tun möchten, melden Sie sich bitte 
ebenfalls im geschäftsführenden Pfarramt.

MONATSSPRUCH IM SEPTEMBER
„Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten 
sein, und sind Erste, die werden die Letzten sein.“

Lukas 13, 30


